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Donnerstag IN Januar IK71

Die Witterungs Verhältnisse zu Halle
im December 1870

Nach den Beobachtungen der hiesigen kngl meteorologischen Station

Der mittlere Barometerstand war in diesem Monat um 0 ,76
niedriger als das Mittel von 1851 186V welches 334 ,16 betrug
die Grenzen zwischen denen der Luftdruck schwankte waren enger
als sie im Mittel jener zehn Jahre 341 ,32 und 327 ,03 waren
die größte Schwankung binnen 24 Stunden fand statt am 16 bis 17
Morgens wo das Barometer um 4 ,35 stieg

Die mittlere Monats Temperatur war um 4 42 tiefer
als im Mittel der siebzehn Jahre 1851 1867 welches 0, 52 beträgt
die mittlere Tages Temperatur war mit Ausnahme der Mitte
des Monats niedriger als sie nach den fünftägigen Mitteln der
Jahre 1851 1864 hätte sein sollen sie schwankte zwischen 15/7
und 6, 9 Die Grenzen zwischen denen die Temperatur schwankte
waren weiter als die zehnjährigen mittleren Grenzen 7, 3 und 8, 2

Der größte Wechsel der Temperatur von einem Tage zum
andern fand statt am 12 bis 13 Morgens wo die Temperatur um
12/0 stieg die größte Wärmezunahme im Laufe eines Vormittags fand
statt am 12 wo es Mittags 2 Uhr um 6 8 wärmer war als Morgens
L Uhr Dagegen war am 3 Mittags die Wärme um 1/0 am 16
um 2/8 am 2V um I/O und am 29 um 0/4 geringer als Morgens
Das Thermometer fiel unter 0 an 25 Tagen im Mittel an 24 Tagen
Ueber 0 kam es nicht an 23 Tagen

Aus den regelmäßigen Beobachtungen über Luftdruck Dunstdruck
relative Feuchtigkeit und Luftwärme ergeben sich folgende

Mittel
Mittel

der
Beobachtungen

Luftdruck
auf 0 reducirt

Pariser

Dunstdruck

Linien

Relative
Feuchtigkeit

Procente

LuftwLrme

Grade

nach Reamnur

nm 6 Uhr Morgens
um 2 Uhr Mittags
vm 10 Uhr Abends
Zm ganzen Monat

333,37
333,35
333,47
333,40

1 35
1,39
1,33
1 36

81,58
82,26
81,06
81,71

4,37
3,22
4,11
3,90

Der Druck der trockenen Luft beträgt demnach im Mittel 332 ,94

Die beobachteten Extreme waren folgende

a Luftdruck
stärkster am 1 Abends 1V Uhr
geringster am 19 Mittags 2 Uhr

größte Differenz im Monat

k Dunstdruck
stärkster am 16 Morgens 6 Uhr
geringster am 24 Morgens 6 Uhr

o Relative Feuchtigkeit
stärkste am 14 Mitt 2 u 17 Morg 6 Uhr 96 /g
geringste am 24 Morgens 6 Uhr 24

ä Luftwärme
höchste am 16 Morgens 6 Uhr 8, 5
geringste am 24 Morgens 6 Uhr 17 2

größte Differenz im Monat 25/7

Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal notirt wird wehte
6mal X 5mal 8

Imal M0 Omal 88
13mal N0 7mal 8

Omal 0X0 2mal
12mal 0 5mal
Imal 080 2mal

14mal 80 12mal
3mal 880 5mal

Windstille 5mal

Das Uebergewicht der Winde liegt also in der von durch
und 0 bis 80 sich erstreckenden Hälfte der Windrose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel von Lambert
liegt zwischen NO und 0X0 sie macht mit dem Meridian einen Win
kel von 58 13 während sie im Mittel der Jahre 1851 1860
nahezu ist

Der Himmel war durchschnittlich trübe er war nämlich
bedeckt an 15 Tagen
trübe an 7 Tagen
wolkig an 5 Tagen
ziemlich heiter an 1 Tage
heiter an 0 Tagen
völlig heiter an 3 Tagen

Der ganze feuchte Niederschlag des Monats betrug 409,7 Cubikzoll
und zwar an Regen 14,9 an Schnee 394,8 Cubikzoll Im Mittel der
Jahre 1851 bis 1860 kommt auf diesen Monat ein Niederschlag von
154,8 Cubikzoll

Postsache

Statistik über den Feldpostverkehr
Nach den statistischen Nachweisungen der Feldpostanstalten der Post

sammelstellen und der Norddeutschen Landes Postanstalten sind in dem
Zeitraum vom 16 Juli bis 31 December 1870 an Feldpostsendungen
befördert worden

1 Gewöhnliche Briefe und Correfpondenzkarten von der Heimath nach
der Armee und umgekehrt sowie im Verkehr der Truppentheile unter
einander 67,600,000 Stück durchschnittlich täglich 400,000 Stück

2 Zeitungen 1,536,210 Exemplare durchschnittlich täglich 9090 Exem
plare und zwar s, im Wege des Postdebits bezogen 632,060 Exemplare
d direct und unter Kreuzband c versandt 904,150 Exemplare

3 Gelder in Militär Dienstangelegenheiten 40,424,800 Thlr in
27,885 Briefen bezw Packeten durchschnittlich täglich 239,200 Thlr in
165 Briefenzc und zwar nach der Armee 38,025,000 Thlr in
4,225 Briefen zc d von der Armee 2,399,800 Thlr in 23,660
Briefen zc

4 Gelder in Privatangelegenheiten der Militärs zc 13,046,800 Thlr
in 1,554,800 Briefen zc durchschnittlich täglich 77,200 Thlr in 9,200
Briefen zc und zwar s nach der Armee 3 718,000 Thlr in 1,030,900
Briefen c b von der Armee 9,328,800 Thlr in 523,900 Briefen c

5 Packete in Militär Dienstangelegenheiten 57,460 Stück durchschnitt
lich täglich 340 stück und zwar s, nach der Armee 42,250 Stück
b von der Armee 15,210 Stück

6 Packete in Privat Angelegenheiten der Militärs zc 1,219,533 Stück
durchschnittlich täglich 22,173 Stück Die Annahme dieser Packete be

gann am 15 October xr und wurde vorläufig geschlossen am 8 Decem
ber xr die Einrichtung hat mithin 55 Tage bestanden zur Verpackung
waren 81,922 Packetsäcke erforderlich

Nach Vorstehendem sind in der Zeit vom 16 Juli bis einschließlich
31 December 1870 nach und von der Armee durch die Norddeutschen
Feldposten insgesammt befördert worden

339 ,45
329 ,10

10 ,35

3 ,88
0 M
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1 Briefpostgegenftände gewöhnliche Briefe Correspondenzkarten Zei
tungen u s w 69,136 21V Stück

2 Gelder 53,471,699 Thlr in 1,582,685 Briefen Packeten c
3 Packete ohne declarirten Werth 1,276,933 Stück

Frauenverein zur Armen und Krankenpsiege
Donnerstag den 19 d Abends 6 Uhr im Saale der Volksschule

Vortrag des Herrn Professor Dr de Vary über die Farbe der
Pflanzen

Wir bitten dringend sich rechtzeitig einzusinken und bemerken daß
Billets zu 1 H und zu 19 in der Schrö del Simcn fchen Buch
handlung zu haben sind Der Vorstand

Tages schau
Donnerstag den 1ö Januar

Darlehnslafle Geschästslokal aus der Königl Bank Die Darlehuskass ist an aller
Wochentagen von 9 10 U Bonn geöffnet

Eüivttsches Leihhaus Trv ditiouSstuuden von 8 U Borm bis 2 Uhr Nachm und
Auction von 9 12 U Vorm u 3 5 U Nachm

tzsrcaffm Städtisch Sparcaff Taffenstuudeu 8 12 U Borm 3 4U Nachw
Sparcaffe de SaalkreiseS gr Schlamm 10 laffeustuudeu 9 1 U Borm
Spar und Vorschuß Bernn RathhauSgaff 18 1 Tr asseustuudeu 9 1 U

Borm u 3 4 U Nachm
O kffelltliche Bibliothele Universitätsbibliothek 11 1 U Vorm
Lese Berein Im Hotel zur Stadt Zürich täglich von Vorm 10 bis Ab 8 U
Sammlungen Das Antiken Tabinet der Universität 2 3 Uhr Nachmittags iw

Gebäude dei Univers Bibliothek xart Eingang von der Berggasse
Ausstellungen G Uhlig S Musikwerk Ausstellung gr Klausstraße 18 ist tägliij

vou 9 U Morgens bis 6 U Abends geöffnet
Vzreiae Handwerker BilduugS Berei gr Ulrichsstraß Nr 58 7 ic u Abends

Deutsche Litteratur
Jünglings Verein Mauergaff S 8 U Abends
Kaufmännischer Verein 8 10 U Abend in Rocco S Etablissement 1 Tr hoch

GesaugSabend Lehrer Fischer
Polytechnischer Verein Tulpe Bibliothek und Lesezimmer 7 9 U AbeudS
Schachclub Versammlung 7 U Abends w Eos Hoffmann
Turnverein UebuugSstuud 8 10 U Abends im ,Rosenthal

Liedertafeln Männer Gesangver i Uebungsstunde vou 8 10 u Abends im
Paradies Handwerkermeister Liedertasel Uebungsstunde von 8 10 U

Abends in drei Schwänen
SÄ Zabel s Bade Anstalt im Fürsteuthal Irisch römische Bäder für Herren

täglich V rm 8 Nachm S U für Damen täglich Nachm 2 U All Art n
Wannenbäder zu jed r Z it de Tages Sovu u Feiertags Nachm ist d
Anstalt geschloffeu

obachwllgr er köntgl eteorolog Stativ z Halle
17 Januar 1871

Stund
Luftdruck

Par Liu
Duust

spanuung
Par Liu

Relative
Fmchtigkeit
Proceute

Lustwirme
R Crad Wind Wetter

Nkg k 328,45 1 74 95 1,0 8 tr übe

Miitt 2 327,52 1 62 SS 2,2 80 bedeckt 10

kd 10 328,28 2 04 79 2,8 88V bedeckt 10

328 08 I 1,80 80 j 1,3 j I bedeckt 10
Der Luftdruck ist aus 0 R reducirt

Nachrichten vom Kriegsschauplätze
und zur Tagesgeschichte

Berlin 16 Januar Der erste Gegenstand der Tagesordnung der
heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauses war der mündliche Bericht der
Budgetcommission über den Entwurf betreffend die Bewilligung von Dar
lehnen an die Kreisverbände im Regierungsbezirk Trier

Die Regierung schließt sich den von der Commission beantragten Zu
sätzen an Nachdem mehrere Redner gesprochen wird die Generaldis
kussion geschlossen und in der Specialdiskussion tz 1 mit dem von der
Commission beschlossenen Zusätze ebenso 2 unverändert 3 mit dem

Commissionszusatze uud 4 endlich auch das so formirte Gesetz und
zwar fast einstimmig angenommen Es folgt die Berathung des Etats
auf Grund der in der Vorberathung gefaßten Beschlüsse

17 Januar Beror das Abgeordnetenhaus in seiner heutigen
Sitzung in der Schlußberathung des Etats fortfuhr überreichte der Unter
richtsminister Herr v Mühler einen Gesetzentwurf betreffend die Ueber
tragung und Beaufsichtigung des Volksschulwesens in der Provinz Han
nover von den Consiftorien auf das Provinzial Schulcollegium und die
Landdrosteien

Das Etatsgesetz wurde schließlich mit der in H 3 unter Zustimmung
des Finanzministers beschlossenen Einschaltung Consequenz des Trierschen
Nothstands Gesetzes einstimmig angenommen 1 dieses Gesetzes
lautet Der diesem Gesetz als Anlage beigefügte Staatshaushalts Etat
für das Jahr 1871 wird in Einnahme auf 172,918,937 Thlr und in
Ausgabe auf 172,918,937 Thlr nämlich auf 166,7 53,893 Thlr an
fortdauernden und auf 6,175,942 Thlr an einmaligen und außerordent
lichen Ausgaben festgestellt

Versailles 16 Januar Vor Paris trat der Feind auf der Süd
front mit neuen Batterien auf deren Feuer jedoch erfolgreich bekämpft
wurde Diesseitiger Verlust 2 Offiziere 7 Mann v Podbielski

Versailles 16 Januar Am 15 Januar hatte Major v Köppen
vom 77 Regiment bei Marac nordwestlich Langrcs ein 1 /,stündiges Ge
fecht gegen etwa 19V9 Mobilgarden welche uuter Verlust 1 Fahne in
wilder Flucht auf Langres geworfen wurden

Die bis heute vorliegenden Berichte der 2 Armee beziffern unseren
Gesammtverlust an Todten und Verwundeten in den siegreichen Kämpfen
vom 6 bis 12 d Mts auf 177 Offiziere und 3293 Mann Dem
Feinde wurden bis jetzt über 22,999 unverwundete Gefangene 2 Fahnen
19 Geschütze über 1999 beladene Fahrzeuge und außerdem eine Menge
von Waffen Munition und Armeematerial abgenommen

Vor Paris dauert das Feuer unserer Batterien in wirksamer Weise
und mit geringen Verlusten fort v Podbielski

Versailles 17 Januar General von Werder behauptete sich auch
am 16 in seiner Stellung südlich von Belfort gegen erneute Angriffe
des Feindes

General Schmidt drang in der Verfolgung des Feindes welcher auf
Laval zurückgeht bis über Vuiges vor und machte wieder 2999 Gefangene

Alenyon wurde in der Nacht vom 16 zum 17 nach leichtem Gefecht

besetzt v PodbielskiBordeaux 16 Januar Mittags Auf indirectcm Wege Gene
ral Bourbaki meldet vom 15 d daß er Montbsliard jedoch mit Aus
nahme des Schlosses am Abend dieses Tages besetzt habe

Lille 16 Januar Auf indirectem Wege General Faidherbe
meldet Die Nordarmee ist am 14 d in Albert eingerückt

London 17 Januar Morgens Die Times schreibt daß sie
nach ven ihr zugehenden Mittheilungen Grund zu der Annahme habe
daß das Bombardement seine Wirkung auf die Pariser auszuüben beginne
in Folge hiervon steigere sich die Unzufriedenheit zwischen Volk und Re
gierung mehr und mehr und der Ausbruch von Gewaltthätigkeiten dürfte
nahe bevorstehen

Es verbleibt dabei daß die Eröffnung der Conferenz heute stattfin
det und zwar ohne Betheiligung Frankreichs Die Times schreibt
Die Hauptpunkte der auf der Conferenz zu erledigenden Fragen sind durch
die beiheiligten Mächte bereits in befriedigender Weise geordnet worden

Bern 17 Januar Dem Bund wird Ms Pruntrnt vom 16
telegraphirt Heute den ganzen Tag Kanonade nordwestlich von Mont
beliard Die Deutschen haben beute Nachmittag Croix wieder besetzt
Abends 6 Uhr wurde das Feuer eingestellt

Bern 17 Januar Abends Vom Commandirenden der Schweizer
Truppen in Pruntrut geht eine amiliche Meldung ein daß heute wiederum
auf ganzer Linie Kämpfe stattfinden

Karlsruhe 17 Januar Von General v Glümer ist folgendes
Telegramm em Kriegsminister heute zugegangen Brevilliers 16 Ja
nuar Abends 9 Uhr Gestern und heute unsere Stellungen vor Beifort
gegen heftige Angriffe des Feindes siegreich behauptet Verhältnißmäßig
geringer Verlust
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Bekanntmachung
Die für die Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag auf Grund der den hiesigen Hausbesitzern zur Aufnahme der wahlberechtigten

Bewohner zugestellten Formulare aufgestellten Wählerlisten der Stadt Halle werden in Gemäßheit des 3 des Reglements zur Ausführung des
Wahlgesetzes für den Reichstag des Norddeutschen Bundes vom Zt Mai 1869 in den Tagen vom 19 bis inol 3V d MtS im Einwohner Melde
Amte Polizei Gebäude Zimmer Nr 4 zu Jedermanns Einsicht ausliegen

Wer die Listen für unrichtig oder unvollständig hält kann dies innerhalb dieser Tage bei uns schriftlich anzeigen oder bei dem mit Auf
stellung der Listen betrauten Assistent Pöhnitzsch zu Protokoll erklären und muß die Beweismittel für seine Behauptungen falls dieselben nicht
auf Notarität beruhen beibringen Die Entscheidung über eingegangene Beschwerden steht uns zu und wird den Betheiligten durch uns demnächst
bekannt gemacht werden

Wähler ist jeder unbescholtene Staatsbürger eines der zum Norddeutschen Bunde gehörenden Staaten welcher das 25 Lebensjahr zurück
gelegt hat Für Personen des Soldatenstandes des Heeres oder der Marine ruht die Berechtigung zum Wählen so lange als dieselben sich bei
den Fahnen befinden

Von der Berechtigung zum Wählen sind ausgeschlossen I Personen welche unter Vormundschaft oder Curatel stehen 2 Personen
über deren Vermögen Concurs oder Fallitzustand gerichtlich eröffnet worden ist und zwar während der Dauer dieses Concurs oder Fallitverfahrens
3 Personen welche eine Armenunterstützung aus öffentlichen ober Gemeinde Mitteln beziehen oder im letzten der Wahl vorhergegangenem Jahre
bezogen haben

Als bescholten also von der Berechtigung zum Wählen ausgeschlossen sollen angesehen werden Personen denen durch rechtskräftiges
Erkenntniß der Vollgenuß der staatsbürgerlichen Rechte entzogen ist sofern sie in diese Rechte nicht wieder eingesetzt worden sind

Halle den 16 Januar 1871 Der Magistrat
Tableau

für die bevorstehende Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

Wahl
Bezirk

Nr
Umsaßt

Seelen
zahl

g Wahllocal
l, Wahlvorsteher Herr
o Stellvertr Wahlvorsteher Herr

I

2

5

6

7

8

9

10

11

Berggasse Bölbergasse Domplatz Jägergasse Kanzleigasse kleine Klausstraße
Küblerbrunnen Mühlberg Mühlgasse Mühlpforte Paradeplatz großer
Schlamm kleiner Schlamm Schleuse Schloßberg große Schloßgasse kleine
Schloßgasse kleine Ulrichsstraße

Barfüßerstraße Dachritzgasse Kaulenberg Mittelstraße alte Promenade Nr 1
bis 21 Schulberg Schulgasse Spiegelgasse große Ulrichsstraße

Brüdei straße Karzerplan Kleinschmieden Marktplatz Nr 15 bis 25 Neunhäuser
Postgasse Rathhausgasse großer Sandberg kleiner Sandberg große Stein
straße Nr 1 bis 19 und Nr 54 bis 74 kleine Steinstraße

Bauhof großer Berlin kleiner Berlin große Brauhausgasse kleine Brauhaus
gasse Leipzigerstraße Nr 1 bis 28 und Nr 85 bis 119 kleine Märker
straße Marktplatz Nr 1 bis 3 neue Promenade hinter der Ulrichskirche

Brunoswarte Hoher Kräm Kuhgasse Kutschgasse große Märkerstraße an der
Moritzkirche Mcritzzwinger Neugasse Neustadt Rannische Straße Schmeer
straße Zenkergasse

Alter Markt Bechershof Freudevplan an der Halle Nr 9 bis 16 Hanfsack
Marktplatz Nr 4 bis 9 Moritzkirchhof große Rittergasse kleine Rittergasse
Schülershof Sperlingsberg Trödel Zapfenstraße

Ankergasse Bärgasse Domaasse Fluthgasse Graseweg am Hafen an der Halle
Nr 1 bis 8 und Nr 17 bis 19 Hallgasse Hallmauer Kellnergasse große
Klausstraße Klausthor Vorstadt Klausihorstraße Kuttelhof Kuttelpforte an
der Marienkirche Marktplatz Nr 19 bis 14 am Mühlgraben Schmalegasse
an der Schwemme Steinbocksgasse Thalgasse

An der Baderei Fischerplan Gerbergasse an der Glauchaischen Kirche Herren
straße Liliengasse Mauergasse Mittelwache am Moritzthor Rathswerder
Spitze Werdergasse

Bäckergasse Dehboldsgasse Gommergasse am Hospital Hospitalplatz Langegasse
Lerchenfeld Oberglaucha Nr 1 bis 9 und Nr 31s bis 42 Saalberg Steg
Taubengasse Unterplan

Böllberger Weg Franckensplatz Hirtengasse Liebenauerstraße Oberglaucha Nr
1V bis 39 Pfännerhöhe vor dem Rannischen Thore Schützengasse Steinweg
Weingärten Wörmlitzerstraße

Am Bahnhofe Bahnhofsstraße Blücherstraße Delitzscher Straße Franckens straße
Königsplatz Königsstraße Nr 11 bis 41 hinter der Landwehr Landwehrstraße
Leipziger Platz Lindenstraße Magdeburger Chaussee Nr 1 bis 8 und Nr 19 o bis
18 Merseburger Chaussee Niemeyerstraße an der Zucker Raffinerie Nr 1 bis 8

3197

3125

3219

3191

3248

3247

3149

3135

3169

3436

3489

a Saal im Kronprinz
k Stadtrath Jordan
o K ersten

i Saal der Tulpe
d Justizrath Seeligmüller
o Stadtrath Richter

a Gasthof zum goldenen Ring
d Schuldirector Scharlach
v Kaufmann Demuth

a Roceo s Etablissement
K Bürgermeister Rummel
o Bank Agent Hildenhagen

a Gasthof zu den drei Schwänen
d Kaufmann Pilz
v Bergmeister Hecker

r Gasthof zum goldenen Pflng
d Kaufmann Bäntsch
o Professor vr Dähne

a Eremitage
l Gasanstalts Director Schröder
o Zimmer u Röhrmstr Zabel

a Paradies
d Bergwerks Director Nehmiz
o Kanzlei Director Krauspe

s Schüizenhaus zu Glaucha 1 Treppe hoch
b Stadtrath Kirchner

o Scharrea Schützeuhaus zu Glaucha
d Justizrath Dryauder
o Kaufmann Anfchütz

Bürgergarten
d Oberbürgermeister v Voß
o Stadtrath Freiherr vom Hagen
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Wahl
Bezirk

Nr
Umfaßt

Seelen
zahl

s, Wahllokal
b Wahlvorsteher Herr
o Stellverlr Wahlvorsteher Herr

12

13

14

15

Dessauerstraße Feldstraße Nr 3 bis 4 Gottesackergasse Königsstraße Nr 1 bis
10 Leipzisierstraße 29 bis 84 Magdeburger Chaussee Nr 9 bis 1t d Mar
tinsberg Martinsgasse alte Promenade Nr 22 bis 28 Schimmelgasse große
Steinstraße Nr 29 bis 53 vor dem Steinthor Töpferplan

Brunnengasse Brunnenplatz Feldstraße Nr 1s bis 2b Gartengasse Gciststraße
Nr 6k bis 73 Harz Harzgasse Hedwigsstraße Kapellengasse Luckengasse
Luisenstraße Margarethenstraße Scharrngasse Sophienstraße Unterberg Wei
denplan Wilhelmsstraße Wuchererstraße

Breitestraße Fleischergasse Geiststraße Nr 1 bis 67 am Geistthor Leitergasse
kleine Wallstraße

Advocatenweg Bockshörner Jägerplatz am Äirchthor Mühlweg große Wallstraße

Summa
Halle den 16 Januar 1871

a Stadtschieszgraben
b Stavtrath Fubel
o Kaufmann Pfaffe

a Schüt enhans zu Nenmarkt
b Director I r Schröder
o KreisgerichtSrath Winkle

a Bairischer Hos
b Gastwirth Gruneberg
e Oeconom Kirchner

s Jägerberg
b Stadtralh v Helldorf
o Fabrikant Kuntze ssn

Der Magistrat

H V
Vostrs

est bsusvolentia miki äis czuo suni nkws
zyi sun st litsris gr tulabunäi ivirg m tribuistis
lauäsm äi nuin ws ncm b bso Mbilo
tuillvn uiiiwL LUinuiÄ vuluptatö äuews Vobis
lnto oirmis ratig 8 a,Zo cju m iNÄxiilig,s

Oöilläk Vobis sgo SÄnotissiuiö oonkririo
nie uibil uis Zis Itlldsi ö in votis ut vsus
oxtimus luaxiiQUL Vobis xoi us Vos Vsstris
et Asusri buwÄno sit xropitius ut Was Vobis
aä iQUiisiÄ Ww xublioo tum privatim uber
ng näg merito sunt prosporriino oo
ronst suovössu I ostreirio iteium
iterum Vos roMtos veliw ut ms sonvili
Vestrs bönövolsutig in xosterum juo sue vor
roborstis jui uns Vobiseuni uci tiiZiiiIiiii

veirirs ooIIo Ma Vsstrs ÄW6 M
ZunäissimÄ st utilissiina auäirs tcjue oxincls
Maximen possiiu oaxors lastitiam Oeo Aciju
vMtö Valöto inibi uo kavots

Hs Iis 8ax ä 18 Anuarii a 1871
Aloiit

Nuctivn
Dienstag den 2 Januar Nachmittag

1 Uhr versteigere ich im Saale des Königlichen
Kreisgerichts hier 2 Pianoforte 2 Sopha s
4 Kommoden 1 Kleiderschrank I Koffer Tische
Stühle Spiegel 1 Chlinderuhr 1 Siegelring c

W Eli e gerichtl Auctions Commissar
I

Gesundheits u Universal Seifen
haben sich bei rheumatisch gichtischen Leiden
Lähmungen WttnSen Geschwüren Salzslnsz
Entzündnngen Geschwnlsteu nassen n trocke
nen Flechten als hellsam in vielen tausend Fäl
len bewahrt worüber Zeugnisse und Atteste von
Geheilten und Aerzten vorliegen Brochüre gratis
und sind zu beziehen in Halle bei A Hcntzt

Schmeerstraße 36 L I
1 jähriges Schwein verkauft

grüne Aue 2 Tr
Ein fettes Schwein verkauft Hospitalplatz 2

gev
hergestellt aus den Salzen des Rakoczi über des
sen heilkräftige Wirkungen die Schriften von Hof
rath Dr Balling Hofrath Or Erhardt und vr
Dirnf handeln Besonders empfehlenswerth ge
gen Trägheit der Verdanuugsorgane mangelhafte
Secretion Bleichsucht Blutleere wie auch ge
gen Hämorrhoiden Neigung zu Gicht und Scro
pheln Preis per Flacon 3t Kr 8 /z
Nur allein echt käuflich in Halle in l r Jägers
Hirschapotheke in Dr Ä Franckcs Löwen
apotheke und in I C Pabfts Engelapotheke
in Merseburg in Hofapotheker Th Schna
bels Domapotheke
Kgl Bayer Mineralwasser Bersendnng
Brennmaterialien billigst bei

Fr Krüge r Geiststr 42 u Hnz 16
Bestes kiefernes Brennholz in /z

und 4 Klaftern empfiehlt
snnior am Bahnhof

11 t ilI ug,Iität kür t iösssrsisn u uoiiorkÄbrii sn
einxüeblt I i m junioram Ls bnbok

Steinkohlen
Beste Sorte Steinkohlen bei Baader Leiterg 2

Eine geübte Maschinennäherin sucht Beschäf
tigung Zu erfragen Mühlgasse 8

Ein Primaner wünscht Privatunterricht zu er
theilen Näheres Steinweg 12 xart

Nohrabsall sehr gut passend in Betten als

Stroh Schmeerstraße 15
Auch sind daselbst einige Stuben zu vermiethen

und Ostern zu beziehen
1 Kind kann gestillt werden Leipzigerstr 33

Zum 15 Februar wird ein Kindermädchen ge
bucht die mit Wäsche umgehen und Nähen kann

Martinsberg 6
Ein Mädcken sucht im AuSb ssern Beschäst in

u außer d Haus Fr Schaas gr Ritt rg 11
Anst Mädchen erh jederzeit gute Stellen durch

Frau Dep ara de früh Schmeil Bechershof 1V
Eine anf schwere Arbeit gut geübte Maschinen

näherin sucht Stelle gr Ritlerg 18 xart
Ein ordenil Mann wird bei die Pferde gesucht

Steg 14
Köchinnen H us u Viehmädchen Knechte s

1 Febr u 1 April Fr Flcckinger kl Schlamm 3

Feinste Harzkäse in Schocken n einzeln bil

ligst b i O FriedetBestes rasfiu amerik Petroleum bei Ab
nahme von 3 Quart 5 G xro Ouart

O Friedet Sophienstraße 7

Ein Pferd Wallach
in schweren Zug passend steht zum Verkauf bei

Baeusch Lettin Nr 34
1 Zugpferd zu verkaufen Bockshörner 3
Eine Katze kauft Liebenauersir 13 2 Tr links

Eine Wohnung von 4 Stuben Kammern
K c wird zum 1 April gesucht Ges
Adr in der Exped d Bl sub 8 It

Schmeerstraße 39 Nähe des Marktes ist Stube
u Kammer mit oder ohne Kochgelegenheit auch
als Comtoirräumlichkeit geeignet zum 1 April
oder auch früher zu beziehen

Schöne Masken Anzüge
für Damen im Rosenthal am Harz

Gummis chuhe rep Schlag gr Märkerstr 18
Mehrere Mädchen v Lande mit 3 n 4jähr Atte

sten s Stellen d Fr Rötscher gr Schlamm 19

Höchst beachtenswerth
für alle Diejenigen die geneigt sind auf D
eine solide und Erfolg versprechende Weise W
dem Glücke die Hand zu bieten ist die im
heutigen Blatte stehende Annonce des

Hauses k indas wegen pünktlicher und
streng reeller Bedienung seiner Interessen R
ten angelegenilich empfohlen zu werden
verdient
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